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Pressemeldung 
 
 

Erneute Auszeichnung für das 
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn 
 
Bonn, 19. Dezember 2011. Das Bonner 
Gemeinschaftskrankenhaus wurde jetzt erneut für 
seine hervorragende Qualität in Behandlung und 
Pflege mit dem international anerkannten DIN EN 
ISO 9001/ proCum Cert-Siegel ausgezeichnet. Dass 
die Häuser St. Elisabeth, St. Petrus und St. 
Johannes besonders gute Arbeit leisten, wissen sie 
schon seit der letzten Re-Zertifizierung im Jahr 
2008. 
Mathias Bojahr, Geschäftsführer der proCum Cert, 
lobte das stabile Fundament, auf welches das 
Gemeinschaftskrankenhaus sein 
Qualitätsmanagement stützen konnte. Schwächen, 
die 2008 noch bestanden hätten, seien ausgeräumt. 
Lobend hob er vor allem die Arbeit des Bündnisses 
Patientensicherheit, das Hygienemanagement und 
die Wertorientierung hervor.  
 
Bei der feierlichen Übergabe wurden die 
gewonnenen Erfahrungen aus dem Bereich des 
Qualitätsmanagements und der inzwischen zweiten 
Re-Zertifizierung in einer Talkrunde ausgetauscht. 
Einblick in den Ablauf gaben direkt beteiligte  
Krankenhausmitarbeiter. Der ärztliche Direktor und 
Chefarzt Dr. Jochen Textor sah die Patienten im 
Gemeinschaftskrankenhaus „in besten Händen“ und 
regte gleichzeitig dazu an, Qualität weiterhin „zu 
leben“. Für ihn bedeutet dies die ständige 
Weiterverbesserung im Krankenhaus. Annette 
Stötzel, Leiterin der Intensivstation im Haus St. 
Elisabeth, bestätigt: „Planung ist alles!“ Der 
Austausch zwischen der Station und der 
Zertifizierungsgesellschaft sei dank 
vorausschauender Planung im Dienstplan 
problemlos und einfach gewesen. 
 
Qualitätsbeauftragte Martina van Bonn ist sich 
sicher, dass die Zusammenarbeit der einzelnen 
Abteilungen maßgeblich war. Auf die Frage, wer für 
das Qualitätsmanagement verantwortlich ist, 
antwortete sie: „Wir alle gemeinsam – und jeder 
Einzelne als Person mit seinen Fähigkeiten und 
Aufgaben“. 
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Die zweite Re-Zertifizierung des 
Gemeinschaftskrankenhauses Bonn durch proCum 
Cert ist bis 2014 gültig. 
 
Seit 2004 sind Krankenhäuser und Einrichtungen 
des Gesundheitswesens dazu verpflichtet, 
Qualitätsmanagementsysteme einzuführen und sich 
regelmäßig überprüfen zu lassen. Hierbei gibt es 
verschiedene Zertifizierungsgesellschaften und 
Verfahren. Zu Beginn der Qualitätsmanagement-
Maßnahmen im Bonner Gemeinschaftskrankenhaus 
wurde nach den Richtlinien der KTQ (Kooperation 
für Qualität und Transparenz im Gesundheitswesen) 
zertifiziert. Das heute verliehene Zertifikat wurde 
vom konfessionell getragenen proCum Cert 
ausgestellt. ProCum Cert baut auf KTQ auf, 
berücksichtigt über diesen Standard hinaus jedoch 
auch konfessionelle Aspekte, sodass Patienten im 
Gemeinschaftskrankenhaus nicht nur ärztlich 
sondern auch seelsorgerisch ausgezeichnet betreut 
werden können. Darüber hinaus ist das proCumCert 
Zertifikat durch seine Kombination mit der 
Qualitätsmanagementnorm DIN EN ISO 9001 
international anerkannt. 
 

 
links: PD Dr. Jochen Textor, Ärztlicher Direktor, 
Christoph Bremekamp, Krankenhausoberer, Martina 
van Bonn, Qualitätsbeauftragte 

Weitere Informationen: 

Christoph Bremekamp 

Krankenhausoberer 

Tel: 0228-508-1500 

 

oder 

 

Katharina Müller-Stromberg 

kms: kommunikation mit system 

Tel: 0228-32301144 

Email: kms@kms-bonn.de 


